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MUSQ/museo do sale




1/ Einleitung zur Ausstellung: Kasse und Bookshop

Das ist der Eingang zum Museum, ein breiter Raum, der genau für den Empfang und die Dienstleistungen geschaffen worden ist. Von hier kann man unmittelbar den Auftrag von Musa sowie seine Ausstellungskomponente erfassen. Dem Besucher stehen Bücher, Bilder, Gadgets und der absolute Protagonist: das Salz aus Cervia zur Verfuegung.

2/ Eingang zur Ausstellung

Der große Vorhang mit den Segelfarben von Cervias traditionellen Booten stellt die Schwelle von draußen in die Musa dar; indem man diese ideale Grenze überschreitet, tritt man in die Welt der Wechselwirkung zwischen der Stadt und dem Wasser.

3/ Das Wasser in der Umgebung von Cervia

Die Wechselwirkung zwischen Menschen und Wasser wird in einem Videoclip illustriert, der im großen Bildschirm läuft; im Zusammenhang damit steht eine Vitrine, wo einige Gegenstände ausgestellt sind: sie symbolisieren die kulturhistorische Identität dieses Gebietes. Auf einer Tafel sind die Ortsnamen des Gebietes zitiert.

4/ Cervia: Übergang zwischen Festland und Meer

Eine lange Brücke geht über eine breite geographische Reliefkarte der Küste und des Hinterlands, damit die Bedeutung der Verbindung zwischen dem Festland und den Salinen hervor gehoben wird. Ein riesiges Bootsegel mit den typischen Farben des Seewesens von Cervia überragt diese Landschaft.

5/ Das Salz-Abenteuer: Natur- Umwelt und Geschichte

Die Tafel und die multimedialen Posten ermöglichen eine magische Begegnung mit den natürlichen Umwelteigenschaften der Salinen von Cervia: Vögel, Wild und Pflanzen. Am Ende des Museumsgeländes vollzieht sich die Begegnung zwischen Natur und Erinnerung: hier zeigt ein  Bildschirm, dass die Geschichte der Salinen mit der Geschichte der Stadt Cervia  eng  miteinander verwurzelt sind. 

6/ Das Salz-Abenteuer: Physik und Chemie

Dieser Raum ist mit Ausbildungsposten ausgestattet; um die Ecke kann man sich einen Videoclip ansehen, der das scheinbar schwierige Thema der Salzchemie und -physik in einer leicht begreiflichen Form erklärt. Breite Tafeln zeigen zahlreiche Informationen und Merkwürdigkeiten über die Salzgewinnung und die Steuerung des Wassers.

7/ Das Salz-Abenteuer: Geschichte und Kultur

Sowohl in Europa als auch weltweit galt Salz über die Jahrhunderte als ein zentrales Element der Kultur und der Religion; an dieses Abenteuer von den Anfängen der Menschgeschichte bis heute wird in einem Video und zahlreichen Tafeln erinnert, hier versteht man die Bedeutung dieses Minerals besser, so auch den Grund weswegen es früher nicht zufälligerweise als „das weiße Gold“ bezeichnet wurde.

8/ Die Stadt, Ort der Beziehungen

Die Stadt wird als Ort der Begegnung und des Handelsaustausches vorgestellt, während die Reproduktion der Salzarbeiter in ihren typischen Anzügen den ganzen Ausstellungsraum dominieren. Dadurch wird die zentrale Rolle der Salzarbeitergeschichte und ihrer kulturellen Erfahrung in dem Wachstum dieses Gebietes  nachdrücklich betont. 

9/ Der Mensch und die Saline: Arbeit, Gedächtnis und Wissen

In dem imposanten Saal am Ende der Ausstellung befinden sich, außer den vielen Bildern und Texten, die konkretesten Elemente des Salzarbeiterlebens: eine große, original- burchiella (ein Boot, das früher zur Salzbeförderung benutzt wurde), einige Werkzeuge und kleine zur Salzgewinnung bestimmte Geräte. Überall erscheinen historische Beweise, traditionelle Orts- und Personennamen und Beinamen der damaligen Salzarbeiter: Gesichter und Bilder der Erinnerung.
